
INSIDER  Immobilien

insider: Herr Gene-
raldirektor Kuhnle, 
wie schätzen Sie die 

Auswirkungen der Zinssen-
kung auf Ihre Kunden und die 
wirtschaftliche Lage ein?
rainer Kuhnle: Es ist zu er-
warten, dass nun sowohl Un-
ternehmen als auch Privat-
personen auf Eis gelegte In-
vestitionen tätigen, die sie 
aufgrund der Teuerungswel-
le der letzten Jahre aufschie-
ben mussten. Die aktuelle 
Zinssenkung durch die EZB 
transportiert eine wichtige 
Botschaft. „Es lohnt sich wie-
der, zu investieren.“
insider: Herr Haimovici, ist 
dies auch in ihrer Branche zu 
bemerken? Man hat ja gehört, 
dass insbesondere die Immo-
bilienbranche sehr unter der 
Anhebung des Zinssatzes zu 
leiden hatte.
sascha haimovici: Auch 
hier wird es zu einer Ent-
spannung kommen. Gerade 
am Sektor des Neubaus war 
die Situation schwierig, da 
sich die finanzielle Last für 
alle Bauträger vergrößerte, 
der Verkaufserfolg aller-
dings nahezu ausblieb, da 
auch die Käufer vorsichtig 

agierten. Die Zinssenkung 
ist somit ein Schritt in die 
richtige Richtung, es steht 
zu hoffen, dass weitere fol-
gen werden.
insider: Herr Generaldirek-
tor Kuhnle, wie sehen Sie die 
Entwicklung am Zinssektor?
Kuhnle: Die Phase der auf 
Dauer hohen Zinsen ist vor-
bei, das erwartete Zinsni-
veau lt. EZB Ziel wird sich auf 
längere Sicht gesehen bei 2 % 
einpendeln. Sparer sollten 
daher den Fokus auf lukrati-
ve Produkte wie Fonds, An-
leihen und Laufzeitrenten-
fonds legen.
insider: Herr Haimovici, das 
hört sich nach guten Nach-
richten an, wie ist die Situati-
on aus Ihrer Sicht?
haimovici: Ich kann mich 
Generaldirektor Kuhnles 
Meinung nur anschließen, 
das Sparbuch ist auf Dauer 
gesehen ein Verlustgeschäft. 
Allerdings sollte bei jedwe-
der Anlageform die Immobi-
lie nicht übersehen werden. 
Sie hat sich als stabilstes Pro-
dukt erwiesen. Sei es als An-
lage- oder Vorsorgeimmobi-
lie, die durch Bewirtschaf-
tung nicht nur Ertrag ein-

bringt, sondern auch einen 
stetig wachsenden Wert dar-
stellt, oder als Investition in 
ein Bauherrenmodell, hier 
ist auch die Veranlagung von 
geringeren Beträgen mög-
lich.
insider: Herr Generaldirek-
tor Kuhnle, wie sieht die Situa-
tion aktuell bei den Kreditzin-
sen aus?
Kuhnle: Kreditnehmer mit 
variablem Zinssatz können 
durch die aktuelle Zinssen-
kung aufatmen.
Mit Krediten mit festen Zins-
sätzen ist man grundsätz-
lich „safe“, bieten sie doch 
Planbarkeit und Sicherheit 
durch die unveränderten, 
fix kalkulierbaren monatli-
chen Rückzahlungen über 
die gesamte Laufzeit der Fi-
nanzierung, unabhängig 
wie sich die Zinssituation 
weiterentwickelt. Der Zeit-
punkt der Finanzierung ist 
dabei entscheidend. Für die 
Volksbank hat sich die breite 
Aufstellung im Kreditbe-
reich bisher gut bewährt.
insider: Herr Haimovici, sind 
diese Entwicklungen schon am 
Markt spürbar?
haimovici: Tatsächlich ist 

schon seit den ersten Anzei-
chen der angekündigten 
Zinssenkung eine deutliche 
Steigerung der Nachfrage 
und infolge auch der Ge-
schäftsabschlüsse zu bemer-
ken. Wir sind somit äußerst 
zuversichtlich, umso mehr, 
als wir den Interessenten ein 
breites Angebot an Immobi-
lien und Projekten bieten 
können.
insider: Wir danken 
für das Gespräch.

Erstmals seit acht Jahren senkt die Europäische Zentral-
bank den Leitzinssatz - und zwar um 0,25 Prozent-
punkte von 4,5 auf 4,25 Prozent. Wir baten Rainer Kuhnle, 
Generaldirektor der Volksbank Niederösterreich, und  
Sascha Haimovici, Geschäftsführender Gesellschafter 
IMMOcontract, aus diesem Anlass zu einem Gespräch.

Rainer Kuhnle
Generaldirektor 
der Volksbank NÖ.

Sascha Haimovici
Geschäftsführender 
Gesellschafter 
IMMOcontract.

Senkung LeitzinS 
iMMO versus Volksbank
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mierte Partner mit an Bord 
holen. Neben dem namhaften 
Speaker-Board konnten für 
den Kongress weitere Top-Red-
ner gewonnen werden: Mari-
na Ambrose, Vice President 
Debt beim Globalinvestor 
Cain International, Stefan 
Scholl, Head of Aquisition & 
Sales Europe bei Deka Immo-
bilien Investment, und Oliver 
Pessoa Huber, Managing Part-
ner ESG bei FMTG. Der Chef-
redakteur von immobilien in-
vestment, Charles Steiner, ist 
überzeugt: „Will man die Zu-
kunft mitgestalten, braucht 
man klare Informationen und 
fundierte Netzwerke. Und die-
ses Rüstzeug liefert der Kon-
gress.“ 
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Ab sofort können Tickets in vier Kategorien gebucht werden (Early Bird, Standard, Business Bonus und Newcomer 
Bonus). Inkludierte Leistungen sind Kongressunterlagen, Frühstück und Mittagessen sowie zwei Kaffeepausen. 

Der Kongress schließt mit einem Ausklang ab 17.00 Uhr im Palais Berg.
Informationen zum Programm sowie Tickets finden Sie unter: https://kongress.immobilien-investment.at/

PreParing fOr future  
gerüstet für die zukunft 

Top-Speaker bieten Antworten 
auf aktuelle Herausforderungen. 


